
Automatik-Drehsystem
Aufbau und Einstellanleitung

Das Automatik-Drehsystem besteht aus:

Polarmounthalterung ZAS 05/P
Stellmotor ZAS 05/M
Antennen-Positionierer ZAS 13

1. Montage der Polarmounthalterung ZAS 05/P

1.1 Der Standfuß (ZAS 15 oder ZAS 18) muß möglichst genau 
(max. Abweichung 3mm/m) senkrecht stehen, sonst ist eine 
einwandfreie Funktion des Drehsystems nicht gewhrleistet.

1.2 Polarmounthalterung auf den Standfuß aufsetzen.
Schraubbügel nur soweit anziehen, daß die Halterung noch dreh-
bar ist.

1.3 Querträger der Halterung mit den Schrauben M 10x20 an den 
Parabolreflektor schrauben. Die Schrift auf der Vorderseite des
Spiegels muß waagerecht sein.

1.4 Dern Parabolreflektor mit dem montierten Querträger an die 
Drehachse der Polarmounthalterung schrauben (unten mit Mutter
M 12, oben mit Schraube 10x30).

2. Montage des Stellmotors ZAS 05/M

2.1 Das U-Blech des Stellmotors ZAS 05/M mit den vier Schrauben
M 8x20 und Scheiben an die Polarmounthalterung schrauben
und den Stellmotor nach der dort beiliegenden Montageanweisung
in das U-Blech montieren.
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2.2 Das Auge des Stellmotors und Schraube M 8x40 am Querträger
befestigen.

2.3 Stellmotorklemmung lokern, (5 mm Innensechskantschrauben)
und Stellmotor auf das Maß von 353 mm einstellen und fest-
klemmen.

2.4 Stellmotor am Antennen-Positionierer ZAS 13 an-
schließen. Achtung! Das Kabel des Stellmotors
muß nach unten wegführen. Verbindung mit dem
Steuerkabel über handelsüblichen, wasserdichten
Klemmkasten.

3. Einstellen des Drehsystems

Die exakte Einstellung des Drehsystems erfolgt durch Ausrichten
auf den Satelliten Eutelsat Hotbird, der auf Position 13° Ost
positioniert ist.
Die Einstellwerte sind abhngig vom Längen- und Breitengrad
des Standortes.
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3.1 Einstellen des Korrekturwinkels

Den für Ihren Standort entsprechenden Längen- und Breitengrad
finden Sie in der beiliegenden Längen- und Breitengrad-Liste.
(z.B.: Rosenheim: L:-12,1°, B:+47,8°). Aus der ebenfalls bei-
liegenden Einstelliste Polarmount den Korrekturwinkel Ihres 
Breitengrades ermitteln und diesen Wert nach Lockern der Klemm-
schraube einstellen (z.B.: Rosenheim 6,5°).

3.2 Einstellen des Maßes “X”

Mit dem Maß “X” wird die Abweichung des Eutelsat Hotbird von
der Südrichtung ausgeglichen. Dieses Maß (mm) entsprechend
dem Längen- und Breitengrades Ihres Standortes aus der Einstell-
liste entnehmen und an den Markierungspunkten (Mitte zu Mitte)
durch Ein- oder Ausfahren des Stellmotors (Ost- bzw. West- Ver-
stellung) einstellen (z.B.: Rosenheim 505,9).

3.3 Einstellen der Elevation

Den Elevationswert für Ihren Standort der Einstelliste entnehmen.
Das Einstellen der Elevation erfolgt mittels Neigungswasserwaage
an der Vorderseite des Reflektors durch Verstellen der Elevations-
spindel (z.B.: Rosenheim 34,9°).
(Auf der KATHREIN-Neigungswasserwaage ZAS 01 ist der
Komplementärwinkel 90°-34,9°=55,1° einzustellen)

3.4 Ausrichten auf dem Standrohr

Durch Drehen der ganzen Empfangsanlage auf dem Standrohr, den Satelliten Eutelsat Hotbird
in Azimut auf höchsten Pegel einstellen und Masthalterung festschrauben. Durch Verändern
der Elevation auf maximalen Pegel einstellen. Die Kontrolle des Eingangssignal erfolgt mit
dem KATHREIN-Satelliten-Meßempfänger MSF 11, alternativ durch Bildkontrlle mit dem
Receiver. Hat man den höchsten Signalpegel festgestellt, sind alle Schrauben am Polarmount
festzuziehen.

Achtung! Um eine Veränderung der Antenneneinstellung zu vermeiden, müssen alle 
Schrauben an der Masthalterung gleichmäßig und abwechselnd angezogen werden.



 



 



 



 


